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BÜRGERMEISTER
Thomas Dechant
tritt in Regenstauf

bei derWahl an.
➤ SEITE 43
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THEATER
Hainsackerer Brettl

zeigt englische
Boulevard-Komödie.

➤ SEITE 40
LANDKREIS

REGENSBURG
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Landkreis
Christof Seidl (09 41) 207-278
Kleinanzeigen (0800) 207 207 0
Postadresse Kumpfmühler Straße 9

93047 Regensburg
Telefon (0941) 207 0
Fax (0941) 207 957
Mail regensburg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KONTAKT

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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REDAKTION
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Tel. 116 117 (bundesweit).
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis: Rathaus-Apotheke,Wenzen-
bach, Tel. (0 94 07) 9 05 00 u. St. Vi-
tus-Apotheke, Kirchroth, Tel.
(0 94 28) 14 00.
➤ Westlicher Landkreis:Marien-Apo-
theke, Seubersdorf, Tel. (0 94 97) 438
u. Markt-Apotheke, Laaber, Tel.
(0 94 98) 90 23 33.
➤ Südlicher Landkreis: Primus-Apo-
theke, Barbing, Telefon (0 94 01)
5 39 86 00 undMarien-Apotheke,
Schierling, Tel. (0 94 51) 94 13 13.
Bayernwerk:Störungsannahme: Tel.
(09 41) 28 00 33 66.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Unter Drogeneinfluss
zu schnell unterwegs
LAPPERSDORF. Am Mittwoch gegen
0.30 Uhr war ein 21-Jähriger mit ei-
nem VW Golf auf der Autobahn A93
bei Regensburg in Richtung Weiden
unterwegs. Der junge Mann war aller-
dings deutlich zu schnell dran: mit
fast 110 Stundenkilometern bei er-
laubten 80. Eine Zivilstreife der Poli-
zei hielt den Golf-Fahrer an und kont-
rollierte ihn. Dabei stellten die Beam-
ten bei dem 21-Jährigen drogenbe-
dingte Auffälligkeiten fest. Ein ent-
sprechender Drogentest verlief posi-
tiv. Deshalb untersagte die Polizei die
Weiterfahrt und ordnete eine Blutent-
nahme an.
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KURZ NOTIERT

„Mensch und Tod“
ZEITLARN. „Der Mensch und sein Tod
– Hilfestellungen aus Medizin und
Theologie“ zu diesem Thema spricht
heute um 20 Uhr im Pfarrsaal Zeit-
larn Dr. med. Heribert Stauder, Ver-
anstalter ist die KAB Zeitlarn mit der
KEB Regensburg-Land. Der Eintritt
ist frei. Am Freitag besichtigt die KAB
Regensburg-Land um 15 Uhr die Fir-
ma Turmuhren Rauscher in Regens-
burg. Anmeldungen nehmen Klaus
Meichner, Telefon (0 94 03) 51 87 33
oder Reinhold Gebhard, Telefon (0 94
02) 89 06 entgegen, Kosten drei Eu-
ro. (lsn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Staatsstraße gesperrt
ALTENTHANN. Ab Montag wird die
Staatsstraße 2145 zwischen Heuweg
und der Einmündung der Kreisstraße
R 35 nach Altenthann wegen Stra-
ßenbauarbeiten des Staatlichen Bau-
amts Regensburg für voraussichtlich
drei Wochen komplett gesperrt. Die
Umleitung für den Gesamtverkehr
wird ausgeschildert und erfolgt über
Bach, Wiesent, Frauenzell und Brenn-
berg. Die Erneuerung des Fahrbahn-
belags der Staatsstraße erfolgt in
zwei Bauabschnitten auf einer Länge
von insgesamt 5,3 km. Die Baukosten
betragen etwa 1,1 Millionen Euro.

HÖHENHOF. Bernhard Griesbeck setzte
beim Königsschießen des Donaugaus
den besten Schuss. Mit einem 29,5
-Teiler holte sich der Nachwuchs-
schütze von Drei Eichen Bernhards-
wald den Titel des Luftgewehrjugend-
königs und darf jetzt die Königskette
tragen. Seine Stellverteter sind Lukas
Hinterberger von Adlerseige Tegern-
heim und die zwölfjährige Marlis Ra-
meder von EichenlaubGroßberg.

Auf dem Thron des Luftgewehr-
Gaukönigs nahm Werner Deml von
Drei Tannen Lehen Platz. Mit ihm re-
gieren der zweite Sektionsleiter von
Naab-Regen,Walter Rewitzer von Tie-
fes Tal Oppersdorf und Michael Feld-
bauer von Hubertus Pfatter. Als LG-
Gauliesl repräsentiert Birgit Biederer
von Edelweiß Wiesent die Weiblich-
keit der 11 600 Schützen vom Vor-

wald bis nach Kelheim. Michaela Keil
von Jennerwein Arnhofen-Pullach
und Brigitte Schweiger von Klause Es-
sing sind ihre Vertreterinnen.

In den Schützenadel wurde auch
Melanie Krause (Kelheim-Gmünd) als
Luftpistolenjugendkönigin erhoben.

Alexander Zoller von Almenrauch
Grünthal und Johannes Götzfried von
Gemütliche Schützen Wutzelhofen
stehen ihr zur Seite. Die schwere mit
silbernen Talern behängte Amtskette
zum Zeichen der Königswürde der
LP-Schützen wurde Richard Plank

von Almenrauch Grünthal um den
Hals gelegt. Günther Niedermüller
von den Feuerschützen Regensburg
und Franz Aukofer von Eichenlaub
Oberhinkofen folgten auf den Plätzen
zwei und drei.

„Die Leistungsdichte ist über den
ganzen Gau gleichmäßig verteilt. Das
sieht man an der breiten Streuung der
neuen Würdenträger“, sagte Gau-
schützenmeister Manfred Wimber
beim Ehrenabend im Leistungszent-
rum Höhenhof. Mit dem Zitat „Hier
gilt es Schütze, deine Kunst zu zei-
gen“, aus dem Drama „Wilhelm Tell“
des Dichters Friedrich Schillers hatte
er die Proklamation eröffnet. Landrat
Herbert Mirbeth beneidete die Majes-
täten um ihre Ketten. „Die Könige tra-
gen sie und auch die Bürgermeister.
Nur der Landrat hat keine“, sagte er
und sprach für den neuen Kreistag
nach der Wahl am 16. März die Emp-
fehlung aus, dass der Landrat eben-
falls ein derartiges Symbol seines Am-
tes bekommen solle. (lje)

BernhardGriesbeck setzte denbesten Schuss
AUSZEICHNUNGDer Kreis-
schützenverband kürte in
Höhenhof seine Könige.

Die Könige des Kreisschützenverbandes Oberpfalz und Donaugau Foto: Eder

PENTLING. Der Neubau des stationä-
ren Hospizes der Oberpfalz kommt
der Eröffnung immer näher. AmMitt-
woch erfolgte ein weiterer Meilen-
stein für das Johannes-Hospiz. Ge-
schäftsführer Dr. Andreas Hoenig von
der Paula-Kubitschek-Vogelstiftung
übergab eine Spende in Höhe von
377 500 Euro. Damit soll die Innen-
einrichtung der dringend benötigten
Einrichtung für todkranke Menschen
finanziert werden.

3,4 Millionen Euro kostet der Bau
des Hauses mit seinen zehn Patien-
tenzimmern im Pentlinger Ortsteil
Hölkering. Eine Million Euro werden
an Spendengeldern benötigt. Eine
weitere Million soll durch Stiftungs-
gelder zusammenkommen und die
dritte Million steuert die Johanniter-
Unfall-Hilfe (JUH) in Form von
Fremdkapital bei. Gestartet wurde die
Spendenaktion bei der Regensburger
Verbrauchermesse DONA im Jahr
2010. Aktuell beträgt der Spenden-
stand aus der Region 1,574 Millionen
Euro. Aus der Gemeinde Pentling ka-

men allein rund 60 000 Euro.
Für die Vorsitzende Petra F. Seitzer

vom Hospizverein Regensburg war
die Spende der Stiftung jetzt ein be-
sonderes Geschenk an ihremGeburts-
tag. Zusammen mit der Leiterin des

Hauses Sabine Sudler und weiteren
Helferinnen hatte sie bis vorgestern
die Inneneinrichtung des Hauses zu-
sammengestellt. „Es wird ein schönes
Haus. Die Stiftung war einer der ers-
ten Großspender“, erklärte Seitzer.

Als erste werden die Mitarbeiter des
Hospizvereins am 15. Februar die
Räume imObergeschoss beziehen.

Regionalvorstand Martin Stein-
kirchner von der Johanniter-Unfall-
hilfe geht von der Eröffnung im ers-
ten Quartal 2014 aus. Die Einweihung
ist am 14.März 2014 vorgesehen. „Wir
beginnen jedoch eher, wennwir fertig
sind“, betonte Steinkirchner. Dr. And-
reas Hoenig hob hervor, dass der erste
Kontakt schon 2001 zustande gekom-
men sei. Die Stiftung förderte auch
bereits das Hospiz in Würzburg und
Vilsbiburg. Weitere drei Standorte
sind ebenfalls auf der Förderliste.

Leiterin Sabine Sudler berichtete,
dass sich um die Patienten 15 Mitar-
beiter in Voll- und Teilzeit kümmern
werden. Sue haben eine Ausbildung
als Kranken-, Intensiv- und Altenpfle-
ger in der Onkologie und in der Pallia-
tivmedizin. Des Weiteren gibt es
Hauswirtschaftskräfte. Die ärztliche
Versorgung erfolgt nach dem Haus-
arztprinzip. Das große Team wird
durch Geistliche aller Weltreligionen
verstärkt. Im Raum der Stille werden
Symbole aller Religionen und Kultu-
ren angebracht.

Das Haus mit zehn Betten für
Schwerstkranke gibt der schwierigen
Thematik vom Abschied für immer
ein Gesicht. Die Oberpfalz schließt da-
mit eine Lücke. Denn der Regierungs-
bezirk war bisher der einzige in Bay-
ern, der noch keine derartige Versor-
gungseinrichtung hatte.
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VON JOSEF EDER, MZ

StiftungunterstütztHospiz-Verein
FÖRDERUNGGeschäftsführer
Dr. Andreas Hoenig übergab
377 500 Euro für das Projekt
in Pentling. Die Fertigstel-
lung ist im ersten Quartal
2014 geplant.

Fleißig gearbeitet wird derzeit auf der Baustelle für das Johannes-Hospiz in Pentling. Fotos: Eder

Dr. Andreas Hoenig von der Paula-Kubitschek-Vogelstiftung mit Petra F. Seit-
zer, Sabine Sudler und Martin Steinkirchner (von links)
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DAS JOHANNES-HOSPIZ

➤ Am 14. September letzten Jahres er-
folgte der Spatenstich für das Johan-
nes-Hospiz in Pentling. Am 12. April
wurde der Grundstein für das Projekt
gelegt. Das Richtfest folgte am 14. Juni.
➤ Zehn Prozent (150 000 Euro) des
laufenden jährlichen Defizits müssen
durch Spenden aufgebracht werden, 90
Prozent übernehmen die Kassen.
➤ Gesucht werden 3000 Freunde des

Hospizes, die bereit sind, einen Jahres-
beitrag von 50 Euro für das Hospiz zu
zahlen.
➤ Als Großspender beteiligen sich die
Bayerische Landesstiftungmit
500 000 Euro, die Paula-Kubitschek-
Vogelstiftungmit 377 000 Euro und die
Firma Conradmit 220 000 Euro. Die
Regierung der Oberpfalz fördert das
Projekt mir insgesamt 100 000 Euro.


